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ZEHN-GEBOTE-PUZZLEM1

Du sollst keine anderen 
Götter neben mir haben.

Du sollst den Namen deines 
Gottes nicht missbrauchen.

Du sollst den Feiertag 
heiligen.

Du sollst deinen Vater und 
deine Mutter ehren.

Du sollst nicht töten.

Du sollst nicht ehebrechen.

Du sollst nicht stehlen.

Du sollst nicht lügen.

Du sollst nicht begehren deines 
Nächsten Haus.

Du sollst nichts begehren von 
allem, was deinem Nächsten 
gehört. 
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GESETZESTAFELNM2

der Herr,
der dich befreit.

Liebe die Menschen.

Ich bin dein Gott,

Liebe Gott.
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ZEHN GEBOTEM3

5. Du sollst nicht töten.

7. Du sollst nicht stehlen.

9. Du sollst nicht 
begehren deines 
Nächsten Haus.

1. Du sollst keine anderen
    Götter neben mir haben.

2. Du sollst den Namen 
  deines Gottes nicht 
     missbrauchen.

3. Du sollst den 
      Feiertag 
        heiligen.

4. Du sollst deinen Vater und 
deine Mutter ehren.

6. Du sollst nicht ehebrechen.

8. Du sollst nicht lügen.

10. Du sollst 
nichts begehren 
von allem, 
was deinem 
Nächsten 
gehört. 
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FRAGEKARTENM4

Was bedeutet das Wort 
„stehlen“?

Ich habe fürchterlich Hunger und kein 
Geld dabei. Jetzt stehe ich im Lebens-
mittelgeschäft und niemand ist um 
mich herum. Was mache ich? 

Es ist Sonntag. Ich bestelle  mir neue 
Schuhe im Internet. Welches der Zehn
Gebote halte ich so nicht ein?

Einer steht vor mir, greift mich an und 
bedroht mein Leben. Wie reagiere ich?

Brauche ich andere als Freunde? 
Oder reichen mir Handy und Konsole? 
Was meinst du?

Bei meinem Handy-/Computerspiel 
schieße ich auf Menschen. Ist das schon 
„töten“– was meinst du?

Was bedeutet das Wort „ehren“?
Im Klassenzimmer liegt schon seit einer 
Weile ein Stift. „Stehle“ ich, wenn ich 
ihn mitnehme? Was meinst du?

Was bedeutet das Wort „lügen“?
Mein Freund / meine Freundin hat ein 
neues Handy. Bin ich neidisch oder 
gönne ich es ihm /ihr? 
Wie reagiere ich? Warum?

Sonntags kann ich alles das erledigen, 
wozu ich die ganze Woche nicht 
gekommen bin. 
Ist das richtig so?

Darf ich etwas verschweigen, weil ich 
mir sonst selbst schaden würde? 
Begründe deine Meinung!

Was bedeutet das Wort „begehren“? Darf ich lügen, wenn mir das hilft? 
Begründe deine Meinung!

Was bedeutet das Wort 
„missbrauchen“?

Darf ich meinen Eltern widersprechen, 
weil sie mir etwas verbieten? 
Begründe deine Meinung! 
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Darf ich den Wunsch haben, mein 
Leben mit dem eines anderen tauschen 
zu wollen? 
Was meinst du?

Ich verliebe mich in jemanden, der / die 
schon eine Freund / einen Freund. 
Wann beginnt „ehebrechen“?

Darf ich etwas sagen, obwohl es 
jemandem anderen schadet? 
Wann beginnt „lügen“?

Ich lade  mir ein Lied aus dem Internet 
herunter und speichere es. „Stehle“ ich 
es? Was meinst du?

Darf ich etwas nicht sagen, weil es 
jemandem anderen schaden würde? 
Wann beginnt „lügen“?

Darf ich „Oh mein Gott“ sagen, weil 
mir etwas misslungen ist? Oder miss-
brauche ich den Namen Gottes damit? 
Was meinst du?

Darf ich sauer und wütend auf meine Eltern 
sein, weil sie mir etwas verbieten? Gehört 
zu „ehren“, dass ich keine negativen Gefühle 
mehr gegen sie habe? Was meinst du?

Darf ich am Sonntag einkaufen gehen? 
„Heilige“ ich so den Feiertag? 

Ich beschimpfe meine Eltern. Welches 
der Zehn Gebote halte ich so nicht ein? 

Darf ich am Sonntag das Auto meines 
Vaters putzen? Welches der Zehn 
Gebote halte ich nicht ein?

Darf mein neues Spiel mir wichtiger sein 
als mit meinem Freund / meiner 
Freundin zusammen zu spielen? Welches 
der Zehn Gebote halte ich nicht ein?

Mir ist mein Lieblingsverein am aller-
wichtigsten auf der Welt! Wichtiger als 
Freunde und Familie. Ist das ok so?

Was bedeutet das Wort „töten“?
Meine Eltern beleidigen mich. Muss nur 
ich meine Eltern ehren oder sie auch 
mich? Was meinst du, geht „ehren“  
nur wechselseitig? 

FRAGEKARTEN – FORTSETZUNGM4
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DAS 4. GEBOTM5

4. Gebot: Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren

Die Zehn Gebote gibt es seit einigen Tausend Jahren. Die Menschen damals, die Israeliten, 
sind aus Ägypten gefl ohen und waren vierzig Jahre lang in der Wüste. Dort mussten sie 
ihr Zusammenleben neu regeln. Gott hat ihnen Wegweiser gegeben, die Zehn Gebote – 
Wegweiser, die das Zusammenleben regeln. So wissen heute alle Menschen, wie sie sich 
verhalten sollen, damit das Miteinander gelingt.

Das 4. Gebot ist nach den ersten drei Geboten, die die Liebe zu Gott regeln, die erste Regel, 
die die Nächstenliebe in den Vordergrund stellt. Alle Menschen haben einen Vater und eine 
Mutter. Deshalb sollen alle Menschen ihre Eltern ehren.

Was bedeutet EHREN?

Du sollst nicht nur deinen Vater und deine Mutter ehren, auch die beiden sollen dich ehren.
Und auch dein Vater und deine Mutter sollen ihre Eltern ehren. Das heißt, das Gebot 
richtet sich an die jungen und die mittelalten und die alten Menschen. Jeder Mensch hat 
Eltern. Und die sollen geehrt werden.

Überlege dir, was du machen kannst, damit du deinen Vater und deine Mutter ehrst.


